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Departement Bau und Mobilität / Geomatik- und Vermessungsamt: 

Strassenbenennung «Depotplatz» 

IDG-Status: teilweise öffentlich 

SR.24.258-1 
___________________________________________________________________________ 
 

 

Der Stadtrat hat beschlossen: 

 

1. Der denkmalgeschützte Vorplatz auf dem Areal Depot Deutweg wird «Depotplatz» benannt 

(siehe beiliegender Situationsplan). 

 

2. Dieser Beschluss und die Begründung werden in Koordination mit der Medienmitteilung ge-

mäss Dispositivziffer 3 veröffentlicht. Das Departementssekretariat Bau und Mobilität informiert 

die Stadtkanzlei über den Zeitpunkt. 

 

3. Die Medienmitteilung gemäss Beilage wird genehmigt. 

 

4. Das Geomatik- und Vermessungsamt wird beauftragt, die Benennung zusammen mit dem 

Tiefbauamt, Fachstelle Signalisation zu vollziehen. 

 

5. Mitteilung an (mit Beilage): Departement Präsidiales, Amt für Stadtentwicklung; Departement 

Finanzen, IDW, Immobilien; Departement Bau und Mobilität, Amt für Städtebau, Raumentwick-

lung, Stadtraum und Architektur, Tiefbauamt, Amt für Baubewilligungen, Geomatik- und Ver-

messungsamt; Departement Sicherheit und Umwelt, Schutz und Intervention; Departement 

Schule und Sport, Schulamt; Departement Soziales, Bereich Alter und Pflege; Departement 

Technische Betriebe, Stadtgrün, Stadtwerk, Stadtbus; Stadtkanzlei, Stadtarchiv.  

 

 

 Vor dem Stadtrat  

 Der Stadtschreiber: 

 

 

 A. Simon 
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Begründung: 
 

1. Ausgangslage 
Im Zusammenhang mit der Neuprojektierung des Areals Depot beantragte das Konsortium De-

pot Deutweg, bestehend aus den drei Genossenschaften Gemeinnützige Wohnbaugenossen-

schaft Winterthur (GWG), Genossenschaft für Alters- und Invalidenwohnungen (Gaiwo) und 

Wohnbaugenossenschaft Talgut (WBT), den denkmalgeschützten Vorplatz zu benennen. Das 

Konsortium schlägt den Namen «Depotplatz» vor. 

 

Weil es im betreffenden Bereich sowohl zur Tösstalstrasse als auch zur Talgutstrasse an noch 

freien Hausnummern mangelt, würde die Benennung des Vorplatzes die Adressierung der 

Neubauten sehr erleichtern, weshalb auch das Geomatik- und Vermessungsamt die Benen-

nung des Vorplatzes begrüsst. 

 

Der Name «Depotplatz» erinnert an die Geschichte des Areals und unterstützt die Wiederer-

kennung des Areals. Im Jahre 1904 wurde an der Tösstalstrasse 86 ein Tramdepot mit Werk-

statt errichtet. Dieses wurde dann im Lauf der Jahre in Etappen erweitert und mit einem Ver-

waltungsgebäude ergänzt. Nach der erfolgten Konzentration von Stadtbus auf das neu erwei-

terte und renovierte Busdepot Grüzefeld wurde das Depot Deutweg im Jahre 2015 ausser 

Betrieb genommen. 

 

Das Depot Deutweg soll neu genutzt werden. Es sind rund 130 neue Genossenschaftswohnun-

gen geplant. Neben den drei unter Schutz stehenden Elementen (Urhalle, Verwaltungsbau, 

Vorplatz) bleibt ein Grossteil der Bestandshallen erhalten. Durch die Umnutzung der bestehen-

den Hallen und des Verwaltungsbaus soll eine kräftige, gemeinschaftliche Mitte entstehen, die 

zu einem lebendigen Treffpunkt für Bewohnende, Gewerbetreibende und das Quartier wird. 

 

Auch die kantonale Nomenklaturkommission erachtet den Namen als geeignet. Er ist nicht nur 

für Winterthur eindeutig, sogar schweizweit kommt er sonst nirgends vor. 

 

2. Benennung Depotplatz und Vollzug 
Gestützt auf obige Ausführungen wird der denkmalgeschützte Vorplatz mit dem Namen «De-

potplatz» versehen. Das Geomatik- und Vermessungsamt wird beauftragt, die Benennung in 

Zusammenarbeit mit dem Tiefbauamt, Fachstelle Signalisation umzusetzen (Information be-

troffener Anspruchsgruppen, Datenbank- und Planeinträge, Beschilderung, etc.). 
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3. Externe und interne Kommunikation 
Die Medienmitteilung ist gemäss Beilage zu genehmigen.  

 

4. Veröffentlichung 
Der vorliegende Beschluss und die Begründung werden zusammen mit der Medienmitteilung 

veröffentlicht. Das Departementssekretariat Bau und Mobilität informiert die Stadtkanzlei über 

den Zeitpunkt. 

 

 

Beilagen: 
1. Situationsplan «Depotplatz» 
2. Medienmitteilung  




